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Am 23. Oktober 1380 hatten die Genuesen vor, mit ihrer Flotte eine kleine 
Stadt auf einer Insel mit dem damaligen Namen Isola anzugreifen.

Laut der Legende flüchteten die entsetzen Einheimischen in die Pfarrkirche 
des hl. Maurus, wo sie ihren Schutzheiligen so eifrig um Hilfe baten, dass 
er sie erhörte. Zwischen der feindlichen Flotte und dem Festland erschien 
am Himmel ein wunderbarer Nebel, der das Städtchen völlig zudeckte. 
Vom Kirchendach flog dann eine weiße Taube zur Flotte der Genuesen. Die 
Genuesen folgten der Taube, die sie normalerweise zum Festland geführt 
hätte. Aber die schlaue Taube führte sie weit auf die Hochsee. Sie kehrte 
danach mit einem Olivenzweig im Schnabel nach Hause zurück und als 
Zeichen des Friedens und der Sicherheit ließ sie den Zweig auf den Boden 
fallen. Die Izolaner haben die weiße Taube mit dem Olivenzweig in ihrem 
Stadtwappen und auf ihrer Stadtfahne behalten.

Das reizende Mittelmeerstädtchen Izola liegt direkt am Meer im südwest-
lichen Teil Sloweniens. In der Altstadt findet man einige mittelalterliche       
architektonische Perlen: das Steindenkmal des Löwen aus 1212, der völlig 
renovierte Palast Manzioli und Lovisato, der Besenghi degli Ughi–Palast und 
die neulich renovierte Kirche der Maria Halietum sind nur einige davon.

Schmale Gässchen und alte Stadtviertel fließen in die neuen Siedlungen 
über, die Masten der im Yachthafen liegenden Boote haben sich als Meersil-
houetten ab, Multikulturalität und die Verwendung von zwei Amtsprachen 
– des Slowenischen und Italienischen – zeichnen die Stadt besonders aus.
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ARCHITEKTUR 
DER 
ALTSTADT IST 
DIE ZEUGE DER 
BEWEGTEN 
STADT-
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Izola war zwischen 1280 bis 1797 ein Teil der Venezianischen Republik. Die unter-
nehmungslustigen Izolaner wussten schon immer sich zu Recht zu finden um die 
hohen Steuern zu vermeiden, auch mit Schmuggel und „Schwarzhandel“.

Die mutigen Einheimischen schmuggelten in den mondscheinlosen Nächten mit den 
„Fisolera-Booten“ gesalzenen Fisch, Meersalz, Öl und Wein nach Triest. Die Schmu-
ggler sind im 21. Jahrhundert ausgestorben, doch die Stadt Izola ist heute reich an 
zahlreichen Handwerkern und Unternehmern.

Die ausgezeichnete Weißweinsorte Rebula aus Izola hatte guten Ruf weit über die 
Stadtgrenze. Die Rotweinsorte Refošk begeisterte angeblich sogar den berühmten 
Venezianer Giacomo Casanova. Als er im berüchtigten Gefängnis Piombi saß, bot 
ihm sein Mitgefangener, ein Izolaner, den Wein aus Izola an. Seitdem schwor ange-
blich der Frauenherzensbrecher auf die Kraft des bodenständigen Refoškes aus Izola.       
Besuchen Sie uns und kosten Sie ihn auch! Oder schenken Sie sich den Malvasier aus 
Izola ein. 

Der Minorit Vascotto entdeckte im 1820 zwischen dem Schiffswerft und dem heuti-
gen Delamaris (der einzige slowenische Hersteller von Fischkonserven) die Schwe-
felheilbäder. Erste Gäste trafen ins neu erbaute Thermalbad des hl. Peters bereits 4 
Jahre später ein. Die Thermen hörten zwar mit ihrem Betrieb auf, aber der Tourismus 
in Izola entwickelte sich weiter und hat den Gästen immer noch viel zu bieten. Bere-
its seit der Venezianischen Republik gibt es hier Fischerei, Olivenölgewinnung und 
Weinbau. Die schmackhaften Fischspeisen, bodenständiges Olivenöl und einheimis-
cher Wein werden mit Stolz unseren Gästen angeboten.
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Das Denkmal der abwechslungsreichen Fischerei- und Fischverar- beitungs-
geschichte sind die Reste des alten Schiffswerft („škver“) und der Schornstein 
der ehemaligen Fischkonservenfabrik, der mit seiner 64 m Höhe der höchste     
Fabrikschornstein an der slowenischen Küste ist.

Der Leuchtturm am „Punta“, am Stadtstrand, leitet die Boote immer noch auf 
ihrem Seeweg und lädt zum Bewundern von Seeveduten ein. Ein besonderes Er-
lebnis ist die Beobachtung von Fischern, die mit ihren Booten, begleitet von den 
immer hungrigen, schreienden Möwen, in den Stadthafen („mandrač“) zurück-
kehren.



Die Unterkunftsmöglichkeiten sind vielfältig: in der Nähe des antiken Hafens in der 
Simonov Zaliv-Bucht erwartet Sie die Hotelsiedlung mit schönem Welnesszentrum; 
ein Stadthotel mit ausgezeichnetem Restaurant; die Appartements und Hotelzimmer 
auf Belvedere mit einem wunderschönen Ausblick über die Bucht von Trieste und die 
Alpen; zahlreiche Privatzimmer und Ferienwohnungen, die man über Reisebüros oder 
direkt bei Vermietern buchen kann.

Sie finden Unterhaltung oder Entspannung im Casino Izola, welches eine Vielzahl von 
Glückspielen und Veranstaltungen anbietet.

Alle Nautik-Enthusiasten finden in der Marina Izola einen sicheren Hafen, wo mehr als 
700 Liegeplätze für Wasserfahrzeuge - auch bis 50 Meter in Länge - zur Verfügung 
stehen und 24  Stunden, 365 Tage im Jahr in Betrieb ist; die Marina bietet Ihnen Kom-
fort an Land und im Wasser, die dazu erforderliche Infrastruktur, Serviceleistungen 
und nautische Ausrüstung ist vorhanden, sowie den Verkauf und Verleih von Was-
serfahrzeugen.
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Im Sommer kann man auch in der Jugendherberge, dem Schüle-
rheim oder einem der Campingplätze Übernachten. Neben den 
schön gepflegten Olivenhaien finden die Naturfreunde ihre 
Freude im Frühling in den blühenden Pfirsichen und im Herbst 
in rot gefärbten Blättern der Weingärten, die auf die Weinlese 
warten. Besonders beliebt im Sommer natürlich das Baden im 
Meer und das Genießen auf zahlreichen Terrassen während man 
im Winter einem Spaziergang im Bora-Wind, der alle Sorgen 
wegfegt und die Luft säubert, ganz sicher nicht verpassen darf.

Fahrradfahrer, Sportler und Wanderer begeben sich gerne auf 
den Weg der Gesundheit und Freundschaft, der ehemaligen 
Schmalspurbahn Parenzana folgt; auf der Weinstraße werden Sie 
ganz sicher die Vielfältigkeit der Weinkultur entdecken können.

Die Natur verflechte das Hügelland aus Flysch mit zahlreichen 
Bächen und Flüsschen, die verschiedene Täler und Hügeln 
schufen, wo zusammengewachsene Dörfer mit Kirchleinen, die 
sich dem Zahn der Zeit nicht lassen, verstreut sind. Das Hinter-
land Izolas ist geeignet für Ausflüge, Spaziergänge und Entdeck-
ungen, die zusätzlich sowohl mit echten Speisen Istriens als auch 
mit den Sitten und Gebräuchen, auf die die Einheimischen so 
stolz sind, gewürzt werden können.

WELLNESS, 
SPORT, 
ENTSPANNUNG, 
GUTES ESSEN. 
DAS ALLES BIETET 
IHNEN IZOLA.
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Wenn Sie uns fragen, was man in Izola noch außer bereits Erwähntem machen kann, 
antworten wir ganz ehrlich: fast nichts. Auch deswegen laden wir Sie ein, nach Izola 
zu kommen: genießen Sie Ihre Freizeit und machen Sie gar nichts!

Für diejenige, die nicht aktivlos ihren Urlaub verbringen können, organisieren wir 
Fisch-Picknicks und Ausflüge ins Hinterland. Man kann das Parenzana- Museum mit 
der Sammlung von Zugs- und Schiffsmodellen besichtigen oder in den zahlreichen 
kleinen Kunstateliers und Geschäften einkaufen. Die Tage der Oliven, Wein und Fisch, 
Oster- Antiquitätsmesse, zahlreiche Segel- und Rudern- Wettkämpfe, Sport- Veran-
staltungen, Bootsmesse, Musik- und Filmfestival, Konzerte, die das ganze Jahr stat-
tfinden – das alles ist Sahne auf der Tourismustorte von Izola.

Izola wird auch Sie begeistern, bloß vergessen Sie nicht uns zu besuchen!
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San Simon resort ***/****
Morova 6a, 6310 Izola
T: +386 5 660 31 00
F: +386 5 641 84 02
booking@sansimon.si
www.sansimon.si

Hotel Marina ***
Veliki trg 11, 6310 Izola
T: +386 5 660 41 00 
F: +386 5 660 44 10
info@hotelmarina.si
www.hotelmarina.si

Hotel Belvedere *** 
Dobrava 1a, 6310 Izola 
T: +386 5 660 51 00 
F: +386 5 660 51 82
belvedere@belvedere.si 
www.belvedere.si

Delfin hotel ZDUS *** 
Tomažičeva 10, 6310 Izola
T: +386 5 660 70 00
F: +386 5 660 74 20 
rezervacija@hotel-delfin.si 
www.hotel-delfin.si

Hotel Keltika **
Cesta v Jagodje 1, 6310 Izola
T: +386 5 641 97 77
F: +386 5 641 97 76
info@keltika.si 
www.keltika.si

Jugendherberge - SGTŠ Izola
Prekomorskih brigad 7, 6310 Izola 
T: +386 5 662 17 40 
F: +386 5 662 17 25
branko.miklobusec@guest.arnes.si 
www.sgtsizola.si

Reisebüro Bele skale
Cankarjev drevored 2, 6310 Izola
T: +386 5 640 35 55 
T/F: +386 5 641 82 00
info@beleskale.si 
www.beleskale.si  

Reisebüro Spik 
Pittonijeva 13, 6310 Izola
T: +386 5 641 50 19
H: +386 31 390 704 
F: +386 5 641 52 04
spik.ta@siol.net
www.spik-travel.si

Reisebüro Laguna
Istrska vrata 7, 6310 Izola
T: +386 5 640 02 78
M: +386 41 412 611
F: +386 5 641 65 53
laguna1@siol.net
www.laguna-sp.si

Reisebüro Žnider’s
Cankarjev drevored 5, 6310 Izola   
T: +386 5 640 10 90 
turizem.iz@zniders.com
www.zniders.com
 
Campingplatz Belvedere
Dobrava 1a, 6310 Izola
T: +386 5 660 51 00 
F: +386 5 660 51 71
belvedere@belvedere.si
www.belvedere.si

Campingplatz Jadranka
Polje 8, 6310 Izola
T: +386 5 640 23 00
M: +386 41 724 230
T/F: +386 5 909 55 40
freetimedoo@siol.net
freetime_izola@t-2.net

Marina Izola 
Tomažičeva 4a, 6310 Izola
T: +386 5 662 54 00
F:+386 5 662 54 06
info@marinaizola.com
www.marinaizola.com

Jugendherberge Stara Šola Korte 
Korte 74, 6310 Izola
T: +386 5 642 11 14
M: +386 31 375 889
info@hostel-starasola.si
www.hostel-starasola.si

Jugendherberge Alieti
Dvoriščna ulica 24, 6310 Izola
M: +386 51 670 680
info@hostel-alieti.si
www.hostel-alieti.si

Jugendherberge Izola
Ljubljanska ulica 51, 6310 Izola
M: +386 40 208 010
hostelizola@gmail.com
www.hostelizola.com
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Turistične informacije
Ljubljanska 17, 6310 Izola, Slovenija

T: +386 5 640 10 50, F: +386 5 640 10 52
e-mail: tic.izola@izola.si, www.izola.eu

Turistično združenje Izola g.i.z. - Touristische Informationen
Ljubljanska ulica 17 – 6310 Izola, Slowenien
T: +386 5 640 10 50, F: +386 5 640 10 52

E-mail: tic.izola@izola.si, www.izola.eu, Facebook: Izola-Isola Tourism


